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Versammlung
der Caritas

HAMM-WESTEN � Die Caritas-
konferenz St. Laurentius lädt
für Dienstag, 28. März, um 18
Uhr zu ihrer Mitgliederver-
sammlung ins Josefshaus, Jo-
sefstraße 9, ein. Die Einla-
dung richtet sich an alle Mit-
arbeiter der Caritaskonfe-
renz, auch an solche, die die
Konferenz bei bestimmten
Diensten unterstützen und
an alle zahlenden Mitglieder.
Es soll ein neuer Vorstand ge-
wählt werden und es geht um
die Frage, wie die Caritasar-
beit in Zukunft organisiert
und geleistet werden kann.
Die Tagesordnung hängt in
den Schaukästen der Bonifa-
tius,- Liborius- und Josefskir-
che aus.

Frauen zum
Besinnungstag

HERRINGEN/PELKUM � Die kfd
Heilig Kreuz und die kfd St.
Marien treffen sich morgen,
Dienstag, zum Besinnungs-
tag. Beginn ist um 14 Uhr im
Michaelsheim. Der Tag endet
um 17 Uhr mit einer Messe in
der Heilig-Kreuz-Kirche.

Café Pröleken
im Vereinsheim

LOHAUSERHOLZ � Die Vereins-
gemeinschaft Lohauserholz
lädt für Sonntag, 2. April, ab
15 Uhr, alle Hölzkener und
Freunde zum Café Pröleken
in das Vereinsheim an der
Martinstraße 70 ein. Die Ver-
zehrkarten gibt es für 5 Euro
im Vorverkauf im Salon Mar-
lies Häger, Lotharstraße 12,
bei „dies und mehr“, Peter-
straße 47 sowie am Sonntag
im Vereinsheim an der Mar-
tinstraße 70.

Treffen
der kfd

HERRINGEN � Die Mitarbeite-
rinnen der kfd St. Bonifatius
treffen sich morgen, Diens-
tag, um 15 Uhr im Bonifatius-
heim.

Heinz-Friedrich Schäfer übernimmt Vorsitz
Der Schützenverein Lerche-Rottum-Derne verjüngt seinen Vorstand / Mitglieder für Treue zum Verein geehrt

LERCHE � Mit einem verjüngten
Vorstand startet der Schützen-
verein Lerche-Rottum-Derne
1844 in eine neue Saison. Waren
die Mitglieder an der Spitze zu-
vor im Durchschnitt zwischen 50
und 55 Jahre alt, ist das Füh-
rungsteam jetzt gut zehn Jahre
jünger. Die Versammlung wählte
Heinz-Friedrich Schäfer zum
neuen 1. Vorsitzenden und da-
mit zum Nachfolger von Rolf
Knehans. In den meisten Ämtern
gab es Neubesetzungen.

Für die Mitglieder schien klar
zu sein, dass bei so wichtigen
Entscheidungen, wie zur
Neubesetzung des Vorstan-
des, ihre Anwesenheit von
großer Bedeutung ist. Rund
80 Schützen kamen daher
zur Versammlung ins Ver-
einslokal Keitmann.

Auch der 2. Vorsitzende ist
neu. Thomas Koepe über-
nimmt die Aufgaben von
Heinz Müller. Zum neuen
Kassierer wählten die Schüt-
zen Dierk Darenberg. Er ist
Nachfolger von Michael Be- cker, der jetzt für Curd-Rüdi-

ger Stempel neuer 2. Kassie-
rer ist. Den Posten des 2. Bei-
sitzers hat Wilhelm Schar-
renbach von Thomas Koepe
übernommen.

Mario Kohnke bleibt
1. Geschäftsführer

Mit dem 1. Geschäftsführer
Mario Kohnke setzen jedoch
auch bewährte Vorstandsmit-
glieder ihre Arbeit fort. Er
wurde wiedergewählt, wie
auch Daniel Timpeltei (4. Bei-
sitzer) und Lars Menneke (6.
Beisitzer).

Ein weiterer wichtiger
Punkt der Versammlung war

die Ehrung langjähriger Mit-
glieder. Dietrich Wünne-

mann, Volker Sperling, Rolf
Knehans, Heiko Kimpel,

Heinz-Günther Hoffmann,
Peter Fenski, Michael Dörne-
mann, Jörg Bowinkel und Ul-
rich Bolte gehören seit 25 Jah-
ren dem Schützenverein an.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft
wurde Heinz Westermann
ausgezeichnet. Zum Ehren-
mitglied wurde Helmut Bo-
winkel ernannt.

Wegen möglicher Nach-
wuchsprobleme müssen sich
die Schützen aus Lerche, Rot-
tum und Derne im Vergleich
zu manch anderem Verein
weiterhin keine Gedanken
machen. Rund 35 jüngere
Schützen zählen sie in ihren
Reihen. Nach drei Neuauf-
nahmen kommt der Verein
derzeit auf 275 Mitstreiter.

Diverse Termine stehen für
die folgenden Monate an. Es
geht zu den Schützenfesten
der benachbarten Schützen-
vereine und zum Sommerfest
des befreundeten Schützen-
vereins Ostenfeldmark (Berg-
kamen). Das Biwak, bei dem
der Bierkönig ermittelt wird,
findet im Spätsommer
statt. � ha

Der neue Vorstand um den neuen Vorsitzenden Heinz-Friedrich Schäfer (Fünfter von rechts) hat seine Arbeit aufgenommen. Die ehema-
ligen Vorstandsmitglieder wurden gebührend verabschiedet. � Fotos: Zimmermann

Auch die geehrten Mitglieder präsentierten sich mit dem Königspaar Andreas Plaaß und Dajana Plaaß-Birwe und Oberst Heinrich Niehues.

Der Verein
1. Vorsitzende:
Heinz-Friedrich Schäfer
2. Vorsitzende:
Thomas Koepe
Kassierer:
Dierk Darenberg
Geschäftsführer:
Mario Kohnke
Mitglieder:
275 (konstant)
Kontakt:
Tel. 0173 /8 53 38 78 (Kohnke)

Blutspende An
der Lohschule

RHYNERN � Zur Blutspende
lädt der DRK-Blutspende-
dienst West für Freitag, 7.
April, von 16.30 bis 19.30 Uhr
in die vhs.schule im Weiter-
bildungsforum Hamm, An
der Lohschule 6, ein. Blut
spenden kann jeder ab 18 Jah-
ren, Neuspender bis zum 68.
Geburtstag. Ein Lichtbildaus-
weis ist mitzubringen. Män-
ner dürfen sechs Mal und
Frauen vier Mal innerhalb
von zwölf Monaten Blut spen-
den. Zwischen zwei Blutspen-
den müssen 56 Tage liegen.

Die Profis überprüften die Fahrräder und sorgten dafür, dass sie
wieder voll einsatzbereit wurden. Das Angebot der Kolpingsfamilie
wurde von Jung und Alt wahrgenommen. � Foto: Krebeck

Fahrräder fit für den
Frühling gemacht

Rad-Check der Kolpingsfamilie Rhynern
RHYNERN � Die ersten wärme-
ren Frühlingstage sind ge-
kommen, und für so man-
chen heißt es, die Fahrräder
wieder hervorzuholen und fit
zu machen für große Touren.
Da kam jetzt der jährliche
Fahrrad-Check der Kolpings-
familie Rhynern gerade zur
richtigen Zeit. Jung und Alt
konnten sich ihre Fahrräder
von Profis durchchecken las-
sen. Bereits zum achten Mal
fand diese Aktion statt.

„Nach dem Winter müssen
die Fahrräder wieder auf Vor-
dermann gebracht werden.
Lichter, Bremsen und zum
Beispiel der Reifendruck, das
muss alles stimmen, um si-
cher im Verkehr zu fahren“,
sagte Hauptorganisatorin An-
nette Kiene vom Vorstand der
Kolpingsfamilie. „Unser An-
liegen ist aber vor allem, Kin-
dern und Jugendlichen beizu-
bringen, wie man sich um
sein Fahrrad auch selber
kümmern kann.“

Reifen aufpumpen, Lichter
kontrollieren und Schrauben
nachziehen gehörte da auf je-
den Fall dazu. Rund 25 Fahr-
räder wurden am Samstag-
vormittag unter die Lupe ge-
nommen. Insgesamt vier Ex-

perten kümmerten sich um
die Räder und fünf weitere
Helfer um die Organisation
vor Ort.

Wichtig dabei war vor allem
für die Teilnehmer, selber zu
lernen, wie man sein Fahrrad
wieder verkehrstauglich ma-
chen kann. Dazu nahm der
eine oder andere auch mal
den Schraubenzieher in die
Hand. Die geprüften und für
sicher befundenen Räder be-
kamen einen Aufkleber der
Kolpingsfamilie. Um die Rad-
tauglichkeit zu prüfen, gab es
einen Fahrradparcours, bei
dem die jüngeren Fahrer das
Bremsen und Lenken üben
konnten. Zur Belohnung gab
es Süßigkeiten.

„Mir gefällt hier besonders
der Parcours. An meinem
Fahrrad musste zum Glück
gar nicht viel gemacht wer-
den“, erzählte die zehnjähri-
ge Carolin Renneke. Auch
Beate Langenhorst nutzte
den Tag, um sich von den Pro-
fis helfen zu lassen: „Ich fah-
re ständig Fahrrad, aber mein
Hinterrad muss überprüft
und richtig eingesetzt wer-
den. Das ist zu schwer alleine.
Da nutze ich doch gleich mal
die Hilfe hier vor Ort.“ � lkr

TAGESTOUR:

Wiege des VW Bulli

Begeben Sie sich auf die Spuren des Automobils und werfen
Sie zunächst einen Blick in die Produktionsstätte von Volks-
wagen Nutzfahrzeuge in Hannover. Hier wurde das legen-
däre Erfolgsmodell T1 – der VW Bulli – hergestellt, der bis
heute wie kaum ein anderes Fahrzeug den wirtschaftlichen
Aufstieg der Nachkriegszeit symbolisiert. Knapp 14.000 Mit-
arbeiter fertigen hier heute täglich bis zu 700 Fahrzeuge.
Nach Ihrer Ankunft werden Sie entlang der Produktionsstra-
ße durch das Werk geführt und erleben mit dem Presswerk,
dem Karosseriebau und der Lackiererei alle wichtigen Pro-
duktionsschritte bis hin zur Montage. Nach dem gemeinsa-
men Mittagessen reisen Sie weiter zum AutomuseumMelle,
wo Sie „Geschichte auf Rädern" erwartet. Auf drei geräumi-
gen Etagen mit knapp 3.000 m² Ausstellungsfläche, können

Sie die Geschichte des Automobils auf außergewöhnliche
Weise neu entdecken. Das Besondere des Museums ist, dass
die knapp 300 Exponate aus den verschiedenen Epochen
noch heute voll funktionsfähig sind, was die Meller Ausstel-
lung so einzigartig und lebendig macht.

Im Preis enthalten:
Werksführung Volkswagen Nutzfahrzeuge,
Mittagessen, Eintritt und Führung Automu-
seum Melle, Fahrt im Komfortbus, Veranstal-
tungsbegleitung.

Dauer: ca. 13,5 Stunden

Abfahrt ab Soest (Stadthalle) um 8.30 Uhr, Hamm (Poststraße) 9.15 Uhr

Werksbesichtigung bei VW Nutzfahrzeuge und Automuseum Melle
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Normalpreis

Anmeldung Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr bei chrono tours unter Telefon: 0221 165 335 14
E-Mail: WA@chrono-tours.de oder unter www.chrono-tours.de


